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Auf dem synodalen Weg

Auf der Titelseite ist das Logo des syno-
dalen Weges zu sehen: das Kreuz als ein 
Wegweiser, das für Aufbruch, Erneuerung 
und Orientierung stehen soll. Die vier Far-
ben stehen für die vier zentrale Fragestel-
lungen des synodalen Weges, der ein Weg 
der Umkehr und Erneuerung für die ka-
tholische Kirche in Deutschland sein soll. 
Die Deutsche Bischofskonferenz hat auf 
ihrer Frühjahrsvollversammlung im März 
2019 in Lingen diesen synodalen Weg be-
schlossen. Er ist auf zwei Jahre angelegt 
und wurde mit dem neuen Kirchenjahr 
am 1. Advent 2019 eröffnet. Die erste Sy-
nodalversammlung beginnt am 30. Janu-
ar; die zweite im September. 
Die Themen des synodalen Weges sind in 
vier Bereiche aufgeteilt, die je von einem 
Mitglied der Deutschen Bischofskonferenz 
und des Zentralkomitees der deutschen 
Katholiken geleitet werden: 
 - Macht und Gewaltenteilung in der 

Kirche – Gemeinsame Teilnahme und 
Teilhabe am Sendungsauftrag 

 - Priesterliche Existenz heute
 - Frauen in Diensten und Ämtern in der 

Kirche 
 - Leben in gelingenden Beziehungen 

– Liebe leben in Sexualität und Partner-
schaft

Das Forum „Frauen in Diensten und Äm-
tern der Kirche“ wird geleitet von Bi-
schof Bode, der sich besonders in den 
Bereichen des Zugangs von Frauen und 
der unterschiedlichen Lebensformen der 
Menschen Veränderungen erhofft. 
Die vier Foren gehen aus der Synodal-
versammlung hervor. Diese setzt sich zu-
sammen aus Mitgliedern der Deutschen 
Bischofskonferenz, Vertretern des Zentral-
komitees der deutschen Katholiken sowie 
weiteren Vertreterinnen und Vertretern 
geistlicher Dienste und kirchlicher Ämter. 
Insgesamt umfasst die Synodalversamm-
lung 230 Personen.
Bis Ende Januar konnten alle, die wollten, 
über ein online-Formuler auf der Websei-
te des synodalen Wegs (synodalerweg.de) 
ihre Anliegen und Kommentare einrei-
chen. Wie diese Beiträge konkret in den 
Prozess eingespeist werden, wurde noch 
nicht bekannt gemacht. Auf der Webseite 
wird der Prozess aber gut dokumentiert.
Ein wichtige Möglichkeit, sich zu betei-
ligen, ist das begleitende Beten. Dazu 
wurde ein Gebetstext veröffentlicht, den 
Sie auf S. 17 finden.
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Regelmäßige Gottesdienstzeiten in St. Katharina
St. Georg St. Ursula St. Joseph-Stift

Samstag 17.30 Uhr Beichte pol. Gem.
18.00 Uhr VAM  pol. Gem.

17.00 Uhr 
Vorabendmesse

Sonntag 09.45 Uhr Hochamt 11.45 Uhr Hochamt fremdsprachliche Got-
tesdienste, vgl. unten

Montag

Dienstag 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr Eucharistiefeier

19.00 Abendgebet
mit Sant‘Egidio

Mittwoch 17.30 Uhr Beichte pol. Gem.
18.00 Uhr Euch.f.  pol. Gem.

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier

Donnerstag monatlich Tischmesse

Freitag 15.30 Uhr Eucharistiefeier 
16.00 Rosenkranzgebet

08.45 Uhr Eucharistie-
feier

Fremdsprachliche und weitere Gottesdienste in der Kapelle des St. Joseph-Stiftes:
Italienisch: am Sonntag, 02. Februar, 11.00 Uhr 
Tamilisch: keine Gottesdienste im Februar 
Rosenkranzgebet: Mittwoch, 05. und 19. Februar, 17.30 Uhr 
Evangelische Gottesdienste: Sonntag, 09. und 23. Februar (mA), 10.30 Uhr 
                                                        (mA = mit Abendmahl)
Gottesdienste im ...  
Haus St. Elisabeth am Dienstag, 04. Februar, 16.00 Uhr   
Haus St. Franziskus am Dienstag, 11. Februar, 16.00 Uhr 
Kommunionfeiern im ... 
Haus Riensberg Mittwoch, 19. Februar, 10.00 Uhr 
Johanniterheim Mittwoch, 19. Februar, 10.45 Uhr
Hauskommunionfeiern: mit Pfarrer Brockmeyer: Donnerstag, 06. Februar 
mit Pastoralreferent Florian Schneider: nach telefonischer Absprache (Tel.: 24 70 693)
Beichtgelegenheit: Beichtgelegenheit besteht nach telefonischer Absprache mit dem 
Pfarrer
Geistliche Begleitung:  Dazu sind unsere hauptamtlichen Seelsorgerinnen und Seel-
sorger bereit. Sprechen Sie sie gern an.
Offene Kirche: Unsere Kirchen sind für Besuch, Gebet, kurze Einkehr... geöffnet:  
St. Ursula: Mo-Fr von 11.00 bis 12.00 Uhr, außer an Feiertagen 
St. Georg: während der Büroöffnungszeiten – im Februar: Mo, Mi, Fr: 10.00-12.00 Uhr,  
außer an Feiertagen 
Kapelle St. Joseph-Stift: täglich über den Eingang des Krankenhauses zu erreichen. 
                                                                                                                          Herzlich Willkommen!



Aus datenschutzrechtlichen Gründen erscheinen die Informationen zu Taufen, 
Trauungen und Beerdigungen nur im gedruckten Pfarrbrief.

Öffnungszeiten 
der Pfarrbüros im Februar
Bitte beachten Sie, dass für den Februar 
reduzierte Öffnungszeiten gelten:
St. Ursula: Mo, Mi und Fr  
                    jeweils 10.00-12.00 Uhr und
St. Georg: Di und Do 
                    jeweils 10.00-12.00 Uhr

Besondere Gottesdienste im Februar
Kirchen: U = St. Ursula; G = St. Georg; J = St. Joseph-Stift

J
Samstag, 01.02. 
Darstellung des 
Herrn

17.00 Uhr Vorabendmesse mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen

G
Sonntag, 02.02.

09.45 Uhr
Hochamt mit Kerzenweihe, Prozession  
und Blasiussegen  
parallel Kindergottesdienst

U 11.45 Uhr Hochamt mit Kerzenweihe, Prozession  
und Blasiussegen

G Dienstag, 04.02. 20.00 Uhr Frauenwortgottesdienst

U Donnerstag, 06.02. 18.00 Uhr Tischmesse (Pfarrhaus St. Ursula)

U Sonntag, 09.02. 11.45 Uhr Familiengottesdienst

G Sonntag, 16.02. 09.45 Uhr Familiengottesdienst

U Sonntag, 23.02. 11.45 Uhr Hochamt / parallel Kindergottesdienst

G

Mittwoch, 26.02. 
Aschermittwoch

12.00 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst 
(ÖG, Klasse 10-12)

G 15.00 Uhr Eucharistiefeier  
mit Austeilung des AschekreuzesJ 18.00 Uhr

U 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
der polnischsprachigen Gemeinde

U 19.30 Uhr Eucharistiefeier  
mit Austeilung des Aschekreuzes
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„… und siehe,  
es war sehr gut.“
Ökumenisches Horner Friedensgebet 

Wenn wir nun wirk-
lich eine Ökologie 
aufbauen und le-
ben wollen, mit der 
wir sanieren kön-
nen, was wir zer-
stört haben, dann 
genügt es nicht, 
alle Wissenschafts-
zweige anzufra-

gen; wir müssen auch auf den kulturellen 
Reichtum der Völker schauen – auf die 
Künste und auf (religiöse) Weisheit und 
Spiritualität mit ihren ganz eigenen Spra-
chen. (Nach Texten aus „Laudato si‘“ von 
Papst Franziskus.)
In diesem Sinn laden wir ein zum 
Ökumenischen Horner Friedensgebet.
• Hoffen 

Freitag, 21. Februar
• 18.00 Uhr
• Andreas-Gemeinde

Stephan Klimm    Christiane Rostock  
Florian Schneider   Saskia Schultheis

Kontakt über unsere Pfarrbüros:  
Andreas-Gemeinde: 25 11 770 
Horner Kirche: 23 60 56 
St. Georg: 23 60 28

Der Weltgebetstag wird am Freitag, 
06. März 2020, gefeiert. Schwerpunktland 
ist diesmal Simbabwe.
Die Vorbereitungen für den Weltgebets-
tag in der Andreasgemeinde haben be-
gonnen. Wer sich noch gerne beteiligen 
möchte, ist herzlich willkommen.
• Donnerstag, 13. Februar 2020
• 19.00 Uhr
• Andreasgemeinde 

Werner-von-Siemens Straße 55
Herzliche Einladung an alle Interessierten!



Altes Beten neu  
entdecken
Zum Jesusgebet
wird regelmäßig am 2. 
Mittwoch des Monats 
eingeladen. Interessierte 
sind herzlich willkom-
men. 
• Mittwoch, 11. Februar 2020
• 19.00 - 20.30 Uhr
• Haus St. Elisabeth 
Weitere Informationen bei 
Regina Rüpke, Tel. 0421 / 346 85 68

Frauenwortgottesdienst
Im Frauenwortgottesdienst im Februar 
geht es um das, was uns im Hals stecken 
bleibt.
• Dienstag, 

04. Februar 2020
• 20.00 Uhr
• Gemeindehaus 

St. Georg 
Kontakt: 
Elaine Rudolphi 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de 
0151 / 229 86 388

TheoBar
Über Gott und die Welt reden, diskutieren, 
gemeinsam lernen. Ihre und Eure Themen 
könnt ihr vorher hier: 
https://kirchenpad.de/p/theoba 
 eintragen oder mir auf anderem Wege 
zukommen lassen.
• Donnerstag, 20. Februar 2020
• 19.00 Uhr
• Gondel, Schwachhauser Heerstr. 207 

Kontakt: 
Elaine Rudolphi  
0151 / 229 86 388

Suppe
– Quatschen  
– Kennenler-
nen
Bei unserem näch-
sten Beisammen-
sein nach dem Gottesdienst in St. Ursula 
gibt‘s wieder anregende Gespräche und 
leckere Suppen.
• Sonntag, 09. Februar 2020
• 12.45 Uhr
• Gemeindehaus St. Ursula

Kontakt: 
Elaine Rudolphi 
0151 / 229 86 388 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de
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Sternsingeraktion St. Katharina

Herzlichen Dank allen Kindern und Eltern, 
die mit ihren Besuchen in Familien, Alten-
heimen und dem Krankenhaus St. Joseph-
Stift Freude und Gottes Segen in die Häu-
ser brachten, sowie allen Spenderinnen 
und Spendern, allen Helfer*innen und 
den Vorbereitungsteams. Die Sammlung 
ergab in diesem Jahr 12.067,75€.
Die Sternsingeraktion stand unter dem 
Motto:

An den beiden Standorten St. Ursula und 
St. Georg haben sich die Kinder und die 
Eltern auf die Aktion vorbereitet, sich mit 
dem diesjährigen Thema befasst und die 
Lieder geübt. An beiden Standorten un-
serer Pfarrei haben die Sternsinger den 
Gottesdienst am 05. Januar mitgestaltet. 
Am Sonntagabend gab es als Abschluss 
das Spaghetti-Essen im Gemeindehaus 
St. Georg. In St. Georg sind über 40, in 
St. Ursula über 20 Kinder unterwegs ge-
wesen! Herzlichen Dank!



Jugendliche besuchen 
PGR und KV
In unserer gemeinsamen Sitzung am 20. 
November 2019 besuchten uns Jugend-
liche aus unserer Pfarrei, die mit Florian 
Schneider die Situation von Jugendlichen 
in Bremens katholischen Pfarreien und 
Verbänden darstellten. Sie selbst beschäf-
tigen sich im Rahmen ihrer Jugendleiter-
tätigkeit in St. Katharina vor allem mit der 
Sommerferienfreizeit, der Messdieneraus-
bildung, mit Ausflügen, Kindergruppen-
stunden, dem Adventsbasteln für Kinder 
und dem Kinderfasching. Die Jugend-
lichen verbinden mit ihrem Engagement 
den Wunsch, Verantwortung zu überneh-
men und beschreiben die Jugendarbeit in 
unserer Pfarrei als sehr gut.
Es interessierte PGR und KV auch, was die 
Erwachsenen unserer Pfarrei „besser“ ma-
chen könnten in Bezug auf die Ansprache 
der Jugendlichen. Ihre Aussage dazu: Sie 
möchten gefragt werden, z. B. wenn es 
darum geht, dass man Termine abstimmt, 

sie möchten einfach Teil der Pfarrei sein, 
man solle sie aber auch einfach machen 
lassen.
In einem kleinen Rückblick auf die Ecua-
dorreise erfuhren PGR und KV noch ein-
mal von den dort gesammelten Eindrü-
cken. Uns interessierte neben den Bildern 
z.B. die dortige Gelegenheit, mit Jugend-
lichen zu sprechen, kirchliche und soziale 
Projekte kennen zu lernen und sich mit 
der Weltsicht der indigenen Bevölkerung 
auseinander zu setzen.
Wir haben die authentischen Berichte 
sehr genossen und bedanken uns für den 
Besuch und die Teilnahme an unserem 
gemütlichen Beisammensein.
In einer gemeinsamen öffentlichen Sit-
zung am 21. Januar haben sich KV und 
PGR mit dem Fragebogen (Erfassung der 
Ist-Situation / Risikoanalyse) zum Institu-
tionellen Schutzkonzept für St. Katharina 
beschäftigt.

Carmen Christ 
PGR-Vorsitzende

Alle acht Schneemän-
ner sehen sich ähnlich. 
Welchen beiden sind 
vollkommen gleich?

Quelle: Heft „Die Sternsinger“ 4/2012, 
Grafik: Karin Cordes
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Wir sind… 
der Katholische Gemeindeverband in  
Bremen, Träger der katholischen Kitas und 
zugehörig zum Bistum Osnabrück. Unsere 
zehn Kitas verteilen sich auf das Stadtge-
biet Bremen und unterscheiden sich auf-
grund der örtlichen Begebenheiten, die 
ein differenziertes Konzept und Einrich-
tungsprofil nötig machen. 
Die Kitas verbindet ein gemeinsam ent-
wickeltes Leitbild, die religiöse Ausrich-
tung und die Zusammenarbeit mit der 
Kirchengemeinde unter dem Dach eines 
gemeinsamen Trägers. 
Unsere Kitas bieten Platz für 666 Kinder 
von einem Jahr bis zum Schuleintritt. 

WIR suchen SIE
als

Erzieher*in

im Ü3-Bereich in der Kita St. Ursula in 
Schwachhausen in Vollzeit (35-39 Std.)

Wir bieten… 
 - abwechslungsreiche und interessante 

Arbeitsplätze in einem zukunftsfähigen 
Arbeitsfeld

 - eine Pädagogik mit hoher fachlicher 
Qualität

 - sehr gute Entwicklungs- und Fortbil-
dungsmöglichkeiten

 - flexible Arbeitszeitmodelle in Teil- und 
Vollzeit

 - sichere Arbeitsplätze 

Sie bringen mit...
 - zuverlässiges, eigenverantwortliches 

und selbständiges Arbeiten
 - Kreativität und Freude an der Arbeit 

mit Kindern und Eltern
 - Fachlichkeit
 - Teamfähigkeit und Flexibilität
 - Interesse an der Weiterentwicklung der 

pädagogischen Arbeit
 - Identifikation mit den Aufgaben, Zielen 

und Werten des katholischen Trägers

Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Bewer-
bung und darauf, Sie in einem persön-
lichen Gespräch kennenzulernen! 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten 
Sie bitte per Email an
personal@kirchenamt-bremen.de
oder an
Katholischer Gemeindeverband 
z. Hd. Stefanie Semrau 
Hohe Str. 8-9 
28195 Bremen



Berichte aus unseren Patenschaften 
in Ruanda und Argentinien

Zum Weihnachtsfest haben wir von bei-
den Paten Dankesschreiben für unsere 
Hilfe und Unterstützung bekommen, aus 
den wir Ihnen hier einige nachhaltige In-
formationen weiter geben können.

Argentinien
In seinem letzten Rundbrief zu Pfingsten 
2009 berichtete Pater Josef Marx sehr 
stolz über die Gründung einer ersten 
Oberschule für die Guaranís (indigene 
Indianer) in ganz Argentinien: „Niemand 
glaubte bisher, dass die Guaranís für eine 
höhere Schuldbildung zu begeistern wä-
ren“, schrieb er.
Inzwischen haben viele junge Frauen und 
Männer dort ihren Abschluss erhalten 
und anschließend eine Ausbildung z. B. 
zur Krankenschwester oder zum Lehrer 
absolviert.
2019 wurden in drei Dörfern mehrere 
Klassenzimmer und Schulräume gebaut.
In einer Schule wurden Solarmodule für 
die Klassenzimmer und für die Wasser-
pumpe installiert, was ohne unsere  Hilfe 
und Unterstützung nicht möglich gewe-
sen wäre.

Celso Limberger, Rektor der Fachhoch-
schule für Agrarwissenschaft und Um-
weltschutz dankt den Unterstützern für 
ihre Großzügigkeit und Überzeugung, wie 
man viel erreichen kann, wenn die Soli-
darität in den Herzen widerhallt und man 
die Hände ausgestreckt zu den Bedürf-
tigen bringt.

Das Berufsförderungswerk berichtet unter 
anderem über folgende Projekte, die di-
rekt unterstützt werden:
 - Pfarrgemeinde in Garuhape: Erneue-

rung der Küche im Pfarrsaal, hier wer-
den Kurse für die Landbevölkerung 
durchgeführt

 - Campo de practicas: Destillation von 
heimischen Heilpflanzen und deren 
Verwendung als Lotion, Creme und 
Spray gegen Ungeziefer in den Hütten 
der Guaranís

 - Peruti: Bau von Sanitäranlagen
 - Seniorenheim in Roca: feuerfeste Über-

dachung der Terrasse
 - Wasserpumpe im Indianerdorf Naman-

du
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Hilfe und Unterstützung an allen Ecken 
und so vielen Belangen. Wir freuen uns 
über die Effektivität und Nachhaltigkeit  
unserer Partnerhilfe in Capiovy!
10 Jahre nach dem Tod von Pater Josef 
geht es dort in seinem und unserem Sinn 
unverändert weiter.
Padre Juan Willmann SVD (geistlicher 
Nachfolger von Pater Josef ) bedankt sich 
allerherzlichst und wünscht uns und un-
seren Familien Gottes Segen für das Jahr 
2020.

Ruanda/Kaduha
Schwester Mariata grüßt uns ebenfalls 
herzlich und verbindet den Gruß mit 
einigen Informationen, die sie von den 
Schwestern in Kaduha erhalten hat. Sie 
schreibt von großartigen Fortschritten in 
Ruanda:
„Inzwischen befinden sich 14 junge Mä-
dels in der Ausbildung zu Ordensschwes-
tern. Nach der Schwesternausbildung 
durchlaufen sie noch eine medizinische 
und /oder pädagogische Fachausbildung. 
In einigen Jahren werden sie alle Lei-
tungsfunktionen übernehmen können. 
Dann ist eines unserer großen Ziele zur 
Selbsthilfe erreicht. 

Schon jetzt sind die jungen Ordensschwe-
stern in viele Aufgaben eingebunden. 
Wenn in der Schule die Zeugnisse überge-
ben werden, ist das ein Fest für die ganze 
Schule. 
Auch die ersten Näherinnen haben ihre 
Ausbildung abgeschlossen. Sie haben in-
zwischen mit der Produktion von Schul-
uniformen begonnen. Somit können 
sie zu ihrem Lebensunterhalt beitragen 
und preisgünstige Schulkleidung für die 
Ärmsten anbieten. 
Alleine diese wenigen Beispiele zeigen 
wie segensreich die Schwestern vor Ort 
wirken. Möglich ist das alles nur Dank Ih-
rer großzügigen Unterstützung. 
Dafür ein herzliches Dankeschön.“

Wir vom MEF-Kreis St.Katharina möchten 
Sie herzlich bitten, uns auch in diesem 
Jahr in allen unseren Aktivitäten, die wir 
für unsere Freunde Afrika und Argentinien 
veranstalten, zu unterstützen.



Besondere Veranstaltungen im Februar
Veranstaltungsort:  U = St. Ursula; G = St. Georg; J = St. Joseph-Stift

U Dienstag, 11.02. 20.00 Uhr Senioren 55+: Konzertbesuch in der „Glocke“ 
vgl. Seite 13

U Mittwoch, 12.02. 09.30 Uhr
Kath. Deutscher Frauenbund: Geistl.Impuls im Gemein-
dehaus / Kaffee-/Teerunde / Thema: Weltgebetstag 
2020, Referentin: Elisabeth Hunold-Lagies

G Mittwoch, 12.02. 15.00 Uhr Begegnungsnachmittag: Thema vgl. Seite 13

U Mittwoch, 12.02. 19.00 Uhr Bibelkreis: Thema: Die Jotams-Fabel (Ri 9,8-15)

WIR SINGEN – Kirchenmusik
Veranstaltungsort:  U = St. Ursula; G = St. Georg;  

U Kirchenchor Mo 19.00 Uhr Dagobert Möbius, Tel. 0157 34 58 92 17

U Band & Singers Mo 20.00 Uhr Karin Breitenstein, Tel. 71 946

U Kleinkinderchor Do 15.15 Uhr Imke Meyer (KiTa St. Ursula), Tel. 69 67 67 37

U Kinderchor Do 15.15 Uhr Edith Gaßmann, Tel. 0157 55 42 20 59

G Gospelchor Do 20.00 Uhr Sascha Kayser, Tel. 0172 936 63 00

U Gregorianik-Schola Fr 20.15 Uhr Peter Decker, Tel. 50 59 72

Seniorenkreis „Zenith“ der etwas Älteren der Gemeinde

„Ich sehe was, was Du nicht siehst...“ 
Mit dem schwierigen Thema, wie in unserer Kirche Missbrauch aufgearbeitet wird, was 
wir als Pfarreimitglieder dabei tun können und was das alles mit dem „Synodalen Weg“ 
zu tun hat, erkunden wir an diesem Nachmittag gemeinsam – ernst und spielerisch.
Auf den gemeinsamen Nachmittag freuen sich  
Elaine Rudolphi und Hildegard Kreyenborg, 
die Caritas-Konferenz und das Küchenteam 
• Donnerstag, 13. Februar 2020
• 15.00 Uhr
• Gemeindehaus St. Ursula
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Caritas-Konferenz
Zu unserem nächsten Treffen, bei dem wir 
die Besuche im Gemeindebereich  
St. Ursula organisieren, sind Interessierte 
herzlich willkommen.
• Montag, 03. Februar, 09.15 Uhr
• Gemeindehaus St. Ursula

Begegnungsnachmittag
Zur Feier der hl. Messe, anschließendem, 
Kaffeetrinken und zwei Programmen – 
Sitzgymnastik mit Frau Schmitz-Hüner-
mann und Gestalten eines „Frohen Tage-
buches“ mit Frau Obersold-Polzin – sind 
alle Senior*innen wieder herzlich einge-
laden!
• Mittwoch, 12. Februar, 15.00 Uhr
• Gemeindehaus St. Georg

Senioren 55+
Im Beethoven-Jahr besuchen wir eine 
Aufführung in der „Glocke“: 
Ludwig van Beethoven: Sinfonie Nr. 6 
F-Dur op. 68, Messe C-Dur op. 86
Thomas Hengelbrock und die Balt-
hasar-Neumann-Ensembles präsentieren 
die zu Unrecht hinter die Missa Solem-
nis zurückgedrängte Missa in C-Dur. Der 
Chor ist für die konsequente Textausdeu-
tung jeder kleinsten sprachlichen Nuance 
bekannt. Der Messe die sechste Sinfonie 
an die Seite zu stellen, erschien Thomas 
Hengelbrock nur folgerichtig, denn die 
Sinfonie, Beethovens „heimliche Messe“, 
ist eine rein instrumentale Verehrung der 
Natur und Schöpfung.
Karten: 28-37€, bitte sofort nach Erschei-
nen des Pfarrbriefs im Pfarrbüro St. Ursula 
anmelden.
• Dienstag, 11. Februar, 20.00 Uhr 
• Glocke, Großer Saal

Credo – Lese- 
und Gesprächs-
reihe
Beim nächsten Termin 
setzen wir unsere 
Lektüre mit dem ersten 
Hauptteil: Gott, Kapitel 
1, „Vorfragen zum 
Thema Gott“ fort.
• Mittwoch, 12. Februar 2020
• 20.00 Uhr
• Gemeindehaus St. Ursula

Führung durch die Ikonen-Ausstellung 
in der Kunsthalle Bremen
Nach Ratzinger geht es im „Credo“ 
zunächst um die Erfahrung, dass die Wirk-
lichkeit mehr ist als das, was wir sehen, 
greifen und machen können. Interessan-
terweise hat diese Erkenntnis Anfang 
des 20. Jahrhunderts zu einer Revolution 
in der Kunst geführt: Analog zur Gegen-
wart des Göttlichen in der Ikone sollte 
das Geistige (Kandinsky), das Schöp-
ferische (Mondrian) bzw. das befreite 
schweigende Nichts hinter der profanen 
Verwendbarkeit aller Dinge und Kräfte 
(Malewitsch) vermittelt werden.
Bei einem Besuch der aktuellen Iko-
nen-Ausstellung in der Kunsthalle wollen 
wir diese Erfahrung einer umfassenden 
Wirklichkeit entdecken.
• Dienstag, 25. Februar 2020
• 18.45 Uhr
• Foyer der Kunsthalle Bremen

Eintrittsgeld (plus Umlage für die Bu-
chung) wird vor Ort eingesam melt.
Für Mitglieder des Kunstvereins freier 
Eintritt (Ausweis!)
Alle Interessierten sind willkommen!
 
Für Rückfragen: Katharina Erling 
0421 / 34 21 65 – katharinaerling@gmx.de



KINDER + JUGEND + FAMILIEN 
Veranstaltungsort: U = St. Ursula; G = St. Georg

G Mutter-Kind-Kreis montags 08.45 Uhr – 10.15 Uhr Tel. 25 67 53

G Spielkreis Bären di  &  do 08.45  –  11.45 Uhr Tel. 25 67 53

G Spielkreis Drachen mi  &  fr 08.45  –  11.45 Uhr Tel. 25 67 53

Tauftermine 
und Taufelternnachmittag
Taufen sind in der nächsten Zeit an fol-
genden Terminen möglich:
• Samstag, 08. Februar 2020 

11.00 Uhr // St. Georg
• Samstag, 07. März 2020 

11.00 Uhr // St. Georg
• Sonntag, 21. März 2020 

13.00 Uhr // St. Ursula
sowie in den Sonntagsmessen in St. Ursu-
la und St. Georg. Zur konkreten Terminab-
sprache melden Sie sich bitte bei Pfarrer 
Brockmeyer oder im Pfarrbüro.  
Junge Familien, die ihr Kind taufen lassen 
möchten, kommen vorher zu einem ge-
meinsamen Treffen zusammen. In Beglei-
tung von zwei ehrenamtlichen Kateche-
tinnen lernen sie sich gegenseitig kennen, 

erfahren mehr über die Bedeutung der Tau-
fe und machen sich Gedanken, was es hei-
ßen kann, ihr Kind im Glauben zu begleiten.
Der nächste Taufelternnachmittag findet 
statt am:
• Samstag, 21. März 2020,15.30-18.00 Uhr 

St. Ursula (Gemeindehaus)
Flyer mit Informationen zur Taufe liegen 
in den Kirchen aus.

Kommunionvorbereitung
• Donnerstag, 06. März, 20.00 Uhr, 

Gemeindehaus St. Georg 
Elternabend zum Thema Versöhnung

• Freitag, 21. März, 17.00 Uhr, 
Kirche St. Ursula 
Feier der Versöhnung

• Freitag, 28. März, 17.00 Uhr, 
Kirche St. Georg 
Feier der Versöhnung

Taufkatechet*innen gesucht
Seit zehn Jahren bieten wir in unserer Pfarrei gemeinsame Nachmittage für junge Tauf-
eltern an. Die Treffen dienen dem Kennenlernen und der Einführung in die Bedeutung 
und Feier der Taufe. Jeweils zwei Ehrenamtliche gestalten ca. zwei Mal im Jahr einen 
Nachmittag von etwa 2,5 Stunden. Für diese Aufgabe suchen wir neue Interessierte, die 
uns in unserem Team unterstützen. Es ist eine sehr angenehme Tätigkeit, mit jungen 
Familien in Kontakt zu kommen und sich über Taufe, Glauben und christliches Leben 
auszutauschen.

Die Nachmittage sind sehr lebhaft und anregend, häufig sind auch 
die kleinen Täuflinge dabei.
Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich gern bei: 
Hildegard Rickermann 
0421 / 69 64 75 95
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• 23. Februar 2020
• 17.00 Uhr
• Gemeindehaus St. Georg

Jugendfasching
Der Jugendfasching findet in diesem Jahr 
nicht statt. Stattdessen wird es im März 
eine Veranstaltung geben, die noch be-
kannt gegeben wird. 

Gruppen-Stunde St. Georg
• Montag, 10. Februar 2020
• 17.00 bis 18.30 Uhr
• Gemeindehaus St. Georg

Für junge Erwachsene: nAcht
„nAcht“ ist eine monatliche Veranstal-
tungsreihe für junge Erwachsene. Immer 
am 8. Tag eines Monats ab 20 Uhr treffen 
sich dabei junge Erwachsene, um gemein-
sam einen Abend zu verbringen – ganz 
offen und mit wechselnden Themen. In-
formationen auf www.kjb-bremen.de

Internetseite: http://firmung.stkhb.de 

Module für Februar (in Auswahl)

Für junge Erwachsene: nAcht – Nacht der Jugend 
"nAcht" ist eine monatliche Veranstaltungsreihe für junge Erwachsene. Immer am 8. Tag eines Monats ab 20 
Uhr treffen sich dabei junge Erwachsene, um gemeinsam einen Abend zu verbringen – ganz offen und mit 
wechselnden Themen. Informationen auf www.kjb-bremen.de 
 
Gruppenleiter [Gruppenleiter Symbol]  
Treffen 
23. Februar 2020, 17.00 Uhr 
Gemeindehaus St. Georg 
 
Jugendfasching 
Der Jugendfasching findet in diesem Jahr nicht statt. Stattdessen wird es im März eine Veranstaltung geben, die 
noch bekannt gegeben wird.  
 
Gruppen-Stunde St. Georg 
Treffen  
Montag, 10. Februar, 17.00 bis 18.30 Uhr 
Gemeindehaus St. Georg 
 
Sternsingeraktion St. Katharina 
Herzlichen Dank allen Kindern und Eltern, die mit ihren Besuchen in Familien, Altenheimen und dem Krankenhaus 
St. Joseph-Stift Freude und Gottes Segen in die Häuser brachten sowie allen Spenderinnen und Spendern, allen 
Helfern und den Vorbereitungsteams. Die Sammlung ergab in diesem Jahr: XY.  Die Sternsingeraktion stand unter 
dem Motto „Frieden! -  im Libanon und weltweit“  
An den beiden Standorten St. Ursula und St. Georg haben sich die Kinder und die Eltern auf die Aktion vorbereitet, 
sich mit dem diesjährigen Thema befasst und die Lieder geübt. An beiden Standorten unserer Pfarrei haben die 
Sternsinger den Gottesdienst am 5. Januar mitgestaltet. Am Sonntagabend gab es als Abschluss das Spaghetti-
Essen im Gemeindehaus St. Georg. In St. Georg sind über 40, in St. Ursula über 20 Kinder unterwegs gewesen! – 
Herzlichen Dank! 
 
 
LeuchtFeuer Modulliste für Februar 2020 – Auswahl  
 

 

Sonntagsgottesdienste Josephstift: samstags, 17.00 Uhr 
St. Georg: Sonntag, 9.45 Uhr 
St. Ursula: Sonntag, 11.45 Uhr 

 

Mittwochs auf dem Sofa 
Thema: Den Glauben bekennen. Lasst uns über das 
Glaubensbekenntnis reden! - mit Christine Lang 
Ohne Anmeldung 

Mittwoch, 5. Februar, 18.00 Uhr, 
Gemeindehaus St. Georg 

 

FIRMTREFFEN 
Der dritte verpflichtende Firmvorbereitungsabend 

Gruppe A: 12. Februar 2020 
Gruppe B: 10. Februar 2020 
Jeweils 18.30 bis ca. 20.15 Uhr, 
Gemeindehaus St. Georg 

 

Mittwochs auf dem Sofa 
Thema: Die Bibel: Viele haben sie, keiner liest sie. Schauen 
wir mal rein! - mit Friederike Werhahn 
Ohne Anmeldung 

Mittwoch, 19. Februar, 18.00 Uhr, 
Gemeindehaus St. Georg 

 
Internetseite zur Firmung: http://firmung.stkhb.de 
 

  



brot.zeit.für.alle

Jugendliche und Erwachsene, Kinder 
und Senioren, Singles und Familien sind 
willkommen zu einer  Begegnung in der 
Fastenzeit am
• Samstag, 09. März 2020
• 10.00-14.00 Uhr
• Gemeindehaus St. Ursula  

Zum Thema „Wasser des Lebens“ gibt es:

brunch - bibel - musik
aktion - gebet - stille 

Herzliche Einladung an alle Pfarreimit-
glieder, Freunde und Interessierte!  
Keine Anmeldung nötig!

Programm
• ab 09.45 Uhr Stehkaffee 
• 10.00 Uhr Impuls 
• 10.30 Uhr Workshops 
• 12.15 Uhr Austausch, Musik 
• 12.45 Uhr Brunch 
• 13.30 Uhr Gebet  

Für den Brunch bitte Essen mitbringen!

Workshops

schrift.zeit
biblische Texte erkunden
für Erwachsene

bastel.zeit
es wird farbig
für Kinder

wasser.zeit
dem Lebensmittel auf der Spur
für Jugendliche und 
Erwachsene

orgel.zeit
eine Königin entdecken
für alle Lebensalter

geschmacks.zeit
Wasser Geschmack geben 
für Kinder

tanz.zeit
quicklebendig wie Wasser
für alle Lebensalter

whisky.zeit
Spiritus & Spirituelles
für Erwachsene

märchen.zeit
geheimnisvolle Wandlungen
für alle Lebensalter

Kontakt
Hildegard Rickermann 
0421 / 69 64 75 95 
h.rickermann@st-katharina-bremen.de

Elaine Rudolphi 
0421 / 277 51 41 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de
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Gebet für den Synodalen Weg

Gott, unser Vater, Du bist denen nahe, 
die Dich suchen.
Zu Dir kommen wir 
mit den Fragen unserer Tage, 
mit unserem Versagen und unserer Schuld, 
mit unserer Sehnsucht 
und unserer Hoffnung.
Wir danken Dir für Jesus Christus, 
unseren Bruder, unseren Freund  
und unseren Herrn. 
Er ist mitten unter uns, wo immer wir uns in 
seinem Namen versammeln. 
Er geht mit uns auf unseren Wegen. 
Er zeigt sich uns in den Armen, den Unter-
drückten, den Opfern von Gewalt, den Ver-
folgten und an den Rand Gedrängten.
Wir bitten Dich: 
Sende uns den Heiligen Geist, 
der neues Leben schafft.
Er stehe unserer Kirche in Deutschland bei 
und lasse sie die Zeichen der Zeit erkennen. 
Er öffne unser Herz, damit wir auf Dein Wort 
hören und es gläubig annehmen. Er treibe 
uns an, miteinander die Wahrheit zu su-
chen. 
Er stärke unsere Treue zu Dir und erhalte uns 
in der Einheit mit unserem Papst und der 
ganzen Kirche. 
Er helfe uns, dass wir Deine Gerechtigkeit 
und Deine Barmherzigkeit erfahrbar ma-
chen. 
Er gebe uns die Kraft und den Mut, aufzu-
brechen und Deinen Willen zu tun.
Denn Du allein bist das Licht, das unsere 
Finsternis erhellt, Du bist das Leben, das Ge-
walt, Leid und Tod besiegt.
Dich loben wir, 
jetzt und in Ewigkeit. 
Amen.

Sie finden im AtriumKirche (Hohe Str. 7 /
neben der Kirche St. Johann): Informati-
onen über Gemeinden und Einrichtungen 
der katholischen Kirche in Bremen, über 
Veranstaltungen, kirchliche Arbeit und 
Dienstleistungen, Rat und Hilfe bei der 
Kontaktaufnahme zu Einrichtungen von 
Caritas, Diakonie und Beratungsstellen.
Die Mitarbeiter*nnen haben Zeit für Sie, 
auch für ein persönliches Gespräch.
Informationen zum aktuellen Programm 
unter www.atriumkirche.de

Flohmarkt der KiTa St. Ursula

Am Sonntag, 01. März, veranstaltet der 
Förderverein unseres Kindergartens 
St. Ursula im Gemeindehaus St. Ursula 
einen Kinderflohmarkt. In der Zeit von 
12.30 Uhr bis 15.00 Uhr kann man neben 
Kinderbekleidung und Spielzeug auch 
heiße Würstchen, Kaffee, frische Waffeln 
und Kuchen kaufen. Der Eintritt zum Floh-
markt ist frei. Der Erlös des Buffets kommt 
dem Kindergarten zugute. Wir freuen uns 
über zahlreiches Erscheinen.
Bitte kontaktieren sie uns bei Fragen: 
kinderflohmarkt.st.ursula@web.de 
oder 0174 / 188 23 69



Statistik der Gemeinde 2018 2019

Taufen in St. Katharina 37 37

Taufen außerhalb der Gemeinde 14 13

Trauungen in St. Katharina 6 3

Trauungen außerhalb der Gemeinde 15 18

Sterbefälle / mit kath. Bestattung 90 / 49 78 / 23

Erstkommunion 81 65

Firmung 38 31

Kirchenaustritte 168 202

Wiederaufnahmen / Übertritte 4 / 0 3 / 2

Gemeindemitglieder 8.176 8.067

Kirchenbesucher (an einem Wochenende in St. 
Georg, St. Ursula u. St. Joseph-Stift)

Februar          464
November    599

März               429
November   505

Kollekten / Spenden (in EUR) 2018 2019

MISEREOR 5.632,93 5.238,53 

Adveniat 16.189,97 18.528,13

Renovabis 1.213,97 2.570,13 

Weltmission 1.353,34 1.760,47 

Diaspora 604,18 555,82 

Ansgarwerk (Nordische Diaspora) 624,48 523,24 

Familienseelsorge/-beratung (im Bistum) 618,08 578,78 

Sozialdienste kath. Frauen / Männer 678,89 710,59 

Mütter in Not 543,99 458,60 

Caritas 618,10 839,15 

Sternsinger (Januar 2018/ 2019) 12.774,93 14.030,34 

Patenschaften St. Katharina (Ruanda / Argent.) 6.431,02 6.013,09 

Bremer Treff 2.459,20 2.270,32 

Flüchtlingshilfe Zuflucht e. V. 1.143,13 931,86 

Weihnachtsessen Sant‘Egidio 3.411,00 3.545,00 

MISEREOR-Projekt (Schulen im Südsudan) 2.985,50 675,30 

Aufgaben der Gemeinde (sämtl. Kollekten z. B. für Jugendarbeit, 
Katechese, Kirchenmusik, Heizkosten, Grundstückspflege, etc.) 18.992,03 19.311,27 

freiwilliger Gemeindebeitrag 24.387,65 19.940,00 

Sternsingeraktion im Januar 2020: 13.262,61
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Kollektenergebnisse
27.10. Weltmission 1.760,47 
02.11. Priesterausb. Osteuropa 193,45 
03.11.  Bremer Treff 534,12 
10.11. Messdiener 603,80 
17.11. Diaspora-Opfertag 747,78 
24.11. Adventsschmuck 442,11 
01.12.  Sozialdienst 
 kath. Frauen / Männer 710,59 
09.12. für den Pfarrbrief 757,95 
15.12. Weihnachtsbäume 607,23 
22.12. für die Pfarrei 559,14 
24./25.12. ADVENIAT 18.528,13 
26.12. für die Pfarrei 534,77 
29.12. für die Pfarrei 367,80 

31.12. für die Pfarrei 224,21 
01.01. Epiphaniekollekte 
 (Mission in Afrika) 131,70 
05.01. Sternsingerkollekte 1.194.86 
05.01. Sternsingerbesuche 12.067,75

Kollekten im Februar
02.02. Ansgarwerk / Nordische Diaspora 
09.02. Blumenschmuck 
16.02. Seniorenarbeit  
23.02. Unterhalt unserer Gemeindehäuser

Regelmäßige Begegnungsgruppen in St. Katharina v. S. 
Veranstaltungsort: U = St. Ursula; G = St. Georg

U Verkauf Fairer Handel So, 09.02. nach dem 
Gottesdienst

Tel. 21 45 92

G Eine-Welt-Laden So, 16.02. Tel. 23 09 06

U Caritaskonferenz Mo, 03.02. 09.15 Uhr Tel. 34 35 11

U Offene Kirche Mo, 17.02. 10.30 Uhr Tel. 349 17 26

U Bibelgespräch Mi, 19.02. 19.00 Uhr Tel. 21 45 92

G Frauenwortgottesdienst Di, 04.02., 19.00 Uhr (siehe S. 6) Tel. 0151  
2298 6388

G Taufelternkreis 2011/2012 in der Regel am letzten Sonntag i. M. um 15.30 Uhr

G Begegnungsnachmittag Mi, 12.02., 15.00 Uhr 
(siehe S. 13) Tel. 243 63 43

U Senioren 55+ Di (!), 11.02., 20.00 Uhr 
(siehe S. 13)

Tel. 25 60 89 
Tel 988 43 93

U Kath. Deutscher Frauen-
bund

Mi, 12.02., 09.30 Uhr 
(siehe S. 12) Tel. 59 62 499

G Bibel teilen Do, 13.02. u. 27.02. 20.00 Uhr Tel. 25 25 00

G Nähtreff mittwochs 19.30 Uhr Tel. 165 40 13

G Tanzgruppe dienstags 17.00 Uhr Tel. 23 77 12

G Gymnastik für Frauen montags 17.30 Uhr Tel. 27 69 460

U Tischtennis (f. Senioren) dienstags 09.00 Uhr Tel. 21 45 92

G Anonyme Alkoholiker freitags 20.00 Uhr Tel. 45 45 85

U Kreuzbund mittwochs 19.30 Uhr Tel. 498 8862  
& 0177 - 413 18 94



Ausgewählte Veranstaltungen aus den Programmen 
unserer evangelischen Nachbargemeinden
(soweit bis Redaktionsschluss bekannt)

Evangelische Andreas-Gemeinde 
Tuishi pamoja – 
Eine Freundschaft in der Savanne 
Tuishi pamoja (sprich: tuischi pamod-
scha) ist Swahili und bedeutet „Wir 
wollen zusammen leben.“ Machen 
Streifen wirklich doof? Kann man mit 
langhalsigen Tieren sowieso nicht vernünftig 
reden? Wichtige Fragen für das Giraffenkind 
Raffi und das kleine Zebra Zea. Seit Jahren 
leben ihre Herden nebeneinander. Aber sie 
reden kein Wort miteinander. Zum Glück gibt 
es einen Angriff der Löwen, der ausnahms-
weise einmal etwas Gutes bewirkt. 
Darum geht es in dem spannenden Kinder-
musical von Sandra Engelhardt und Martin 
Schulte. Der Kinderchor der Andreas-Ge-
meinde und der Kinderchor der St. Rember-
ti-Gemeinde führen dieses Musical gemein-
sam auf. Ltg: Christiane und Rolf Quandt
• Samstag, 29. Februar, 11.00 Uhr
Internet: http://bit.ly/2ofRfWw

Evangelische Kirche Borgfeld 
s. kurzfristig im Internet 
Internet: www.kirche-borgfeld.de

Evangelische Kirchengemeinde Oberneuland  
s. kurzfristig im Internet 
Internet: www.kirche-oberneuland.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Unserer Lieben Frauen 
1000 Augenblicke – Texte und Musik im 
Licht der Manessier-Fenster
• Samstag, 15. Februar, 19.30 Uhr 
• Kirche Unser Lieben Frauen (Innenstadt)
Internet: http://bit.ly/1N9pAaC

Evangelische 
Kirchengemeinde Horn 
Mal wieder in geselliger Runde alte 
und neue Spiele ausprobieren? Wir 
laden Alt und Jung zum gemein-
samen Spielen ein. Bringen Sie ihre 
Lieblingsspiele mit oder lassen Sie 

sich von den Spielen der Anderen begei-
stern. Informationen: 
Cornelia Hesse, 0421 / 23 23 27 
Simone Röttger, 0421 / 33 80 99 79
• Samstag, 01. Februar, 15.00 Uhr
Internet: http://bit.ly/2nKo0aq

Evangelisch-Methodistische Erlöser-Kirche
• freitags, 15.00 Uhr
• Café Tiramisu mit Geflüchteten, Deutsch-

unterricht, Konversation
Internet: www.emk-bremen.de 

St. Ansgarii-Gemeinde 
Suonin le trombe – Spanische Barockmusik 
für Gesang und Trompeten 
Karten: 10€ (erm.: 5€) an der Tageskasse
• Samstag, 08. Februar, 17.00 Uhr
Internet: www.ansgarii.de

Remberti-Gemeinde 
Taizé-Andacht – Taizé-Andachten sind me-
ditative Andachten, die von kurzen, mehr-
stimmigen Gesängen geprägt sind. Durch 
die häufige Wiederholung prägen sie sich 
schnell ein. Man kann aber auch einfach 
nur still dabeisitzen und sich der tragenden 
Kraft der Gesänge still überlassen 
• Donnerstag, 20. Februar, 20.00-21.00 Uhr
Internet: www.remberti.de
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Sant Egidio sagt „Danke“

für die großzügige Unterstützung für das 
Weihnachtsessen mit den Armen am er-
sten Weihnachtstag, an dem insgesamt 
130 Gäste und Helfer teilgenommen 
haben. Unter den Gästen waren erstma-
lig auch 12 obdachlose Menschen aus 
unserer Stadt. Die Armen haben uns an 
Weihnachten zur Krippe des Herrn ge-
führt, die auch heute noch in den Peri-
pherien unserer Gesellschaft steht, und 
das gemeinsame Fest hat einen Vorge-
schmack auf das himmlische Festmahl 
gegeben, bei dem niemand ausgeschlos-
sen ist und es keinen Unterschied mehr 
gibt zwischen dem, der am Tisch sitzt und 
dem, der bedient. Dank der Hilfe vieler 
fehlte es an nichts bei unserem Weih-
nachtsfest: weder am köstlichen Buffet 
vom Airbus-Chefkoch noch an Geschen-
ken. Vor allem aber fehlte es nicht an den 
wichtigsten Zutaten für ein gelungenes 
Fest, die nicht mit Geld zu bezahlen sind: 
an Freundschaft, an Heiterkeit und an 
Freude.
Herzlichen Dank an alle, die uns geholfen 
haben! 
Kerstin und Martin Schürenberg

Die Gefängnisseelsorger 
sagen „Danke“!

Liebe Pfarreimitglieder in St. Katharina,
mit Ihrer Hilfe konnten wir wieder vielen 
Gefangenen der JVA Bremen-Oslebshau-
sen eine Weihnachtstüte überreichen. 
Damit haben wir ihnen die Grüße und die 
guten Wünsche aus den Bremer Pfarreien 
und der Öffentlichkeit überbracht. Viele 
der Beschenkten verfügen aus unter-
schiedlichen Gründen nur über wenig ei-
genes Geld oder sind mittellos.
Zu Weihnachten 2019 wurden insgesamt 
etwa 470 Tüten in den Bremer Kirchen 
und Pfarrbüros abgegeben! Die meisten 
Tüten haben uns über die beiden „Kir-
chenläden“ in der Innenstadt (Kapitel 8 
und AtriumKirche) erreicht. Eine beson-
ders große Anzahl wurde von der neu-
apostolischen Gemeinde in Huchting 
gespendet! Wir danken für die Kooperati-
onsbereitschaft und die tatkräftige Hilfe 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
den Pfarreien, den Pfarrbüros und den Kir-
chenläden. Ein herzliches Dankeschön gilt 
auch den Beamten in der JVA Bremen, die 
die Aktion durch ihren Dienst unterstützt 
haben! Zeitung und Rundfunk haben für 
die Weihnachtsaktion geworben und en-
gagiert darüber berichtet! 
Auf diesem Wege geben wir den Dank der 
Inhaftierten weiter, denen Sie mit Ihren 
Gaben eine Freude gemacht und ein Zei-
chen des Wohlwollens geschenkt haben!
Wir wünschen Ihnen für 2020 alles Gute 
und Gottes Segen!
Diakon Richard Goritzka 
Pastor Peter Arenz



Zeichen und Bilder des Glaubens:  Blasiussegen

„Bewahre uns vor Krankheit und Schaden 
in diesem zeitlichen Leben und hilf uns in 
aller Not, damit wir das ewige Heil erlan-
gen“ betet der Priester in der hl. Messe am 
03. Februar. An diesem Tag wird des hei-
ligen Blasius gedacht, ein Heiliger, der im 
Gedächtnis der Katholiken untrennbar mit 
dem „Halssegen“ verbunden ist. Blasius 
war Bischof in seiner Heimatstadt Sebaste 
(heute: Sivas) in Armenien.  
Bei einer Christenverfolgung soll er 316 
als Glaubensmärtyrer gestorben sein. 
Während der Verfolgung soll sich Blasi-
us in einer Höhle versteckt haben. Hier 
ließen sich die Tiere des Waldes von ihm 
segnen und heilen. Als er von Jägern ent-
deckt und ins Gefängnis gebracht wurde, 
bewahrte er im Gefängnis, bzw. auf dem 
Weg dorthin, einen Jungen vor dem Ersti-
cken an einer Fischgräte.

Mensch und Tier versprach er Rettung 
in der Not, wenn sein Name angerufen 
werde. Eine arme Frau, deren Schwein 
von einem Wolf geraubt worden war und 
der seinen Raub auf Befehl des Heiligen 
unversehrt zurückgab, brachte ihm Kopf 
und Füße des Schweins mit Früchten und 
einer Kerze ins Gefängnis. Blasius segnete 
die Kerze und bestimmte sie zu seinem 
Symbol. 
In der Volksfrömmigkeit ist Blasius durch 
den Blasiussegen verankert, der an sei-
nem Festtag im Gottesdienst, bzw. nach 
den hl. Messen am Fest Darstellung 
des Herrn, am 02. Februar erteilt wird. 
Mit zwei gesegneten und in Form des 
Andreaskeuzes gekreuzten Kerzen, die 
der Priester vor Gesicht und Hals der zu 
Segnenden hält, spricht er das Segensge-
bet.
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Bankverbindung St. Katharina bei der Sparkasse Bremen: 
IBAN: DE35 2905 0101 0080 9158 38 — BIC: SBREDE22XXX

Redaktion: Pfr. H. Brockmeyer, G. Halama, E. Kommer, E. Rudolphi / Der nächste Pfarrbrief erscheint 
am 23. Februar 2020 / Redaktionsschluss für die März-April-Ausgabe ist der 03. Februar 2020 
V. i. S. d. P. und Herausgeber: Kath. Pfarrei St. Katharina v. Siena, Bremen

St. Katharina im Internet:
st-katharina-bremen.de

Pfarrer Hartwig Brockmeyer Tel. 988 43 93 h.brockmeyer@st-katharina-bremen.de
Pastoralreferentin Hildegard Rickermann Tel. 6964 7595 h.rickermann@st-katharina-bremen.de
Past. Mitarbeiterin Elaine Rudolphi 0151 2298 6388 e.rudolphi@st-katharina-bremen.de
Pastoralreferent Florian Schneider Tel 247 06 93 f.schneider@st-katharina-bremen.de
Vorsitzender KV Peter Gerkmann Tel. 23 51 47 Peter.Gerkmann@kabelmail.de

Vorsitzende PGR Carmen Christ Tel. 25 85 379 cachrist@nord-com.net

Katholische Pfarrei 
St. Katharina von Siena
                                           st-katharina-bremen.de

Pfarrbüro St. Ursula 
Elisabeth Kommer / Schwachhau-
ser Heerstr. 166 / 28213 Bremen 
Tel. 21 45 92 / Fax: 21 92 40 
st.ursula@st-katharina-bremen.de
Bürozeiten: 
Mo, Mi + Fr, jeweils 10-12 Uhr 
(im Februar reduziert) 

Kindergarten:  
Imke Meyer / Tel. 69 67 67 37 
st.-ursula@kiki-bremen.de 

Pfarrbüro St. Georg 
Silvia Struck / Ledaweg 2 A  
28359 Bremen / Tel. 23 60 28 
Fax: 23 97 49 
st.georg@st-katharina-bremen.de 
Bürozeiten: 
Di + Do, jeweils 10-12 Uhr 
(im Februar reduziert)
 
Kindertagesstätte  
Sandra Lübbe / Tel. 23 02 59 
st.-georg-horn-lehe@kiki-bremen.de

Kapelle Krankenhaus 
St. Joseph-Stift
Schwachhauser Heerstr. 54
28209 Bremen

Katholische
Krankenhausseelsorge  
Zentralruf: Tel. 347-0

Caritas-Einrichtungen: Altenpflegeheim Haus St. Elisabeth, Tel 2 100 100 
Altenpflegeheim St. Franziskus, Tel 33 57 30 
Ambulanter Pflegedienst „Gepflegt zu Hause gGmbH“, Tel 22 32 40

St. Katharina auf Facebook:
facebook.com/StKatharinaBremen

St. Katharina bei Twitter:
twitter.com/katharinabremen

St. Katharina auf Instagram:
instagram.com/stkatharinabremen



brot 
zeit 
für 

alle

Wasser
des 
Lebens

14. März 2020 / 10.00 bis 14.00 Uhr

Alle Infos: S. 16


